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Ihr seid meine Freunde. 



die Älteren unter Ihnen kennen vielleicht noch die uralte bäuerliche Tradition, die mit dem 
Fest Maria Lichtmess bis in die Mitte des vergangenen Jahrhunderts verbunden war: Im 
Arbeitsjahr der Bauern wechselten am 1. Februar die Dienstboten. Da hieß es auf den Hö-
fen „eigstand’n – ausgstand’n is“. Diesen Ausdruck möchte ich mit den Wahlen der Pfarr-
gemeinderatsgremien am 1. März verknüpfen. Mit der Wahl scheiden einige Frauen und 
Männer aus einem Amt aus, das u.a. mit Verantwortung, Kompromissbereitschaft, Mut, 
Kreativität, Zeit, Herzblut und vor allem gelebtem christlichen Glauben verbunden ist. 
Ihnen spreche ich im Namen des Seelsorgeteams ein recht herzliches Vergelt’s Gott aus. 
Für die nächste Pfarrgemeinderatsperiode werden ebenfalls wieder Frauen und Männer 
für vier Jahre „eisteh“. Die Gemeinden freuen sich, dass viele jetzige Pfarrgemeinderäte 
sich noch einmal in den Dienst der Pfarrei stellen. Das zeigt, dass ihnen die Aufgabe Freude 
bereitet, am Herzen liegt und einen persönlichen Gewinn für das eigene Leben darstellt. 
Mein Respekt und meine Anerkennung gelten auch den Kandidat/innen, die mutig zum 
ersten Mal für das Amt eines Pfarrgemeinderates kandidieren. Ihnen und allen Ehrenamtli-
chen möchte ich eine meiner Lieblingsbibelstellen mit auf den Weg geben. Jesus sagt: „Ich 
nenne euch nicht mehr Knechte; denn der Knecht weiß nicht, was sein Herr tut. Vielmehr 
habe ich euch Freunde genannt.“ (Joh 15,15). Diese Gewissheit, dass unser Handeln aus 
der Freundschaft mit Jesus geschieht, lässt uns zuversichtlich in die kommende Zeit bli-
cken. Auch unsere Kommunionkinder sollen in der Vorbereitungszeit erkennen: „Ihr seid 
meine Freunde.“ Denn genau die oben zitierten Worte Jesu bilden das Thema der diesjäh-
rigen Erstkommunionvorbereitung. Das Titelbild dieser Ausgabe vom Erstkommunionel-
ternabend in Marktl soll die freundschaftliche Verbindung Jesu mit den Kindern zeigen. 
Vertieft und von den Kindern ausgedrückt wird dies u.a. bei den Vorstellungsgottesdiens-
ten und wenn alle Erstkommunionkinder des Pfarrverbandes in der Marktler Pfarrkirche 
an Maria Lichtmess in einer Prozession leuchtende Kerzen zum Altar tragen. Sie machen 
uns deutlich: Jesus Christus scheint in jedem von uns, er nennt mich nicht mehr Knecht 
oder Magd, sondern Freund und Freundin. 
So wünsche ich allen eine vom Lichte und der  
Freundschaft Jesu erfüllte Zeit. 
 
Ihr/euer Gemeindereferent 
 
Klemens Fastenmeier 
 

 

Liebe Angehörige des Pfarrverbandes Marktl, 



Pfarrverband 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Stand 31.12.2025     

 

 Marktl Haiming Stammham Niedergottsau  
SS 

Summe 

S      

      

      

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

.Statistiken 2025. 

Unser Pfarrverband in Zahlen 

Katholiken                       1.624                 1.183               1.123             548                  4.478 

Taufen                                    8                        6                         7                 7                        28 

Beerdigungen                      26                      14                      21                 8                        69 

Trauungen                              1                        1                         1                 2                          5 

Erstkommunion                   22                       12                        9                3                        46 

Firmung                                  3                         7                         9                1                        20 

Austritte                                14                       22                      20                3                        59 

Eintritte                                   0                         0                         0                0                          0 
 
 

 

Das bischöfliche Hilfswerk MISEREOR stellt 
heuer das westafrikanische Land Kamerun 
und die Situation junger Menschen in der 
Hafenstadt Douala in den Mittelpunkt. 
In Zusammenarbeit mit der Partnerorgani-
sation CODAS Caritas Douala setzt sich MI-
SEREOR dafür ein, arbeitslosen Jugendli-
chen durch berufliche Bildung eine Per-
spektive zu geben. So sollen sie aus eige-
ner Kraft das eigene Leben positiv verän-
dern können. 
Seien wir solidarisch wenn es darum geht, 
jungen Menschen weltweit gerechte Zu-
gänge zu Chancen und Bildung zu ermögli-
chen. 
Verwenden Sie dazu gerne die Spenden-
tüte , die Sie dann bei der Kollekte am 
21.3. (Vorabendgottesdienst in Marktl) und 
am 22.3. bei den Sonntagsgottesdiensten 
in den übrigen Pfarreien abgeben können. 
 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung. 



Pfarrverband 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Voller Einsatz un-

serer Jugend bei 
den Krippenspielen 

in allen vier Pfar-
reien 

Der Dank gilt 
nicht nur den 
Kindern, sondern 
auch Klemens 
Fastenmeier und 
den Teams, die 
beim Einstudie-
ren und Auftritt 
geholfen haben. 

Von oben nach unten 
sehen wir die Akteure 
von Haiming, Stamm-
ham und die vielen 
Hirten und Engel in 
Marktl. 

Die Bilder der Krippenspieler 
und Sternsinger von Nieder-
gottsau finden Sie auf der 
Seite der Pfarrei. 
Bilder: M. Sewald, M. Eisensamer, 

S. Maier / Text: A. Pranzl 
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Kinder und Jugendliche im 
Pfarrverband aktiv 
 
„Junge Leute helfen“ 
Firmlinge sammeln für Balkan-
hilfe – Etwa 50 Bananenschach-
teln konnten 20 Firmlinge mit 
Bekleidung, Spielwaren und Le-
bensmittel füllen. Zu den Sach-
spenden kamen auch noch 460 
Euro Geldspenden dazu. Herzli-
chen Dank allen an der Aktion 
beteiligten. 
 
Kinderbibeltag 
Thema: In der Bibel ist tierisch 
was los! Ein ganzer Nachmittag 
am Samstag, 28. Februar, von 
13:00 bis 17:00 Uhr im Saal Un-
terer Wirt in Haiming zu Tieren 
in der Bibel. Alle Grundschulkin-
der aus dem Pfarrverband sind 
herzlich eingeladen. Das Anmel-
deformular wird im Religionsun-
terricht verteilt. 
 
Kinderfaschingsgottesdienst 
am Sonntag, 15. Februar, um 
11:00 Uhr in der Pfarrkirche 
Stammham mit Auftritt des Kin-
derchores und der Julbacher 
Kindergarde. 
 
Vorstellungsgottesdienste 
der Erstkommunionkinder 
01.03. 10:00 Uhr Haiming 
07.03. 18:00 Uhr Marktl 
08.03. 10:00 Uhr Stammham 
22.03. 10:00 Uhr Niedergottsau 
 

 
Text: A. Pranzl / Bilder: H. Dreier, A. 
Kleiner, A. Pranzl 
 

Großer Einsatz bei der Sternsingeraktion 
Insgesamt 85 Minis und Kinder aus dem Pfarrver-
band waren in 27 Gruppen zur Jahreswende für die 
gute Sache unterwegs und sammelten stolze 13.300 
Euro. Vergelt`s Gott auch den zahlreichen Erwachse-
nen für Fahrdienste, Kochen und Organisation. 
Ergebnisse der Pfarreien: 
4.805 € Marktl                   4.100 € Haiming 
2.720 € Stammham          1.650 € Niedergottsau 



Pfarrei St. Oswald Marktl 

 

 

 Termine 
 
„Sing mit“ – Offenes Singen unter der  
Leitung von Marianne Alfranseder für alle, 
die Freude am gemeinsamen Singen und 
Musizieren haben. Termine: 9. und 23. 
Februar, sowie 9. und 23. März, jeweils 
Montag 14:00 bis 15:30 Uhr im Pfarrsaal 
Marktl 
 
Bibelabende 
Mittwoch, 4. Februar und Mittwoch,  
4. März, jeweils um 19:30 Uhr im Bürger- 
haus Marktl. 
 
                       Abendliche Feierstunde mit 
                       Liedern aus Taizé und medi- 
                       tativen Texten am Sonntag, 
                       1. März, um 18:00 Uhr in der 
                       Pfarrkirche Marktl. 
  
Tag der ewigen Anbetung der Pfarrei Marktl 
am 21. Februar 
Eucharistische Anbetung mit sakramenta-
len Segen nach dem 18:00-Uhr-Gottes-
dienst 

 
 
 
 
Donnerstag, 5. Februar, um 20:00 Uhr im 
Pfarrsaal - Die Ratswahl des Marktes Marktl 
im Jahr 1721 im Vergleich zur Kommunal-
wahl 2026  
Ortsheimatpfleger Georg Remmelberger 
gibt uns einen ausführlichen Einblick.                    
Veranstaltung zusammen mit dem Heimatbund 
e.V. und der KEB Rottal-Inn e.V.  
 
 

Unsinniger Donnerstag mit bayerischem 
Liedgut am 12. Februar um 20:00 Uhr - 
Heute gibt’s einen echten bayerischen Un-
sinnigen Donnerstag. Die Bayern-Kombo, 
rund um Martin von Thold und die narri-
schen Weiber, hat wieder lustige Lieder aus-
gewählt. Verkleiden ist keine Pflicht, aber es 
wäre schon schön, wenn man a bissal was 
vom Fasching sieht. Der Ort wird in der Ta-
gespresse oder im Schaukasten der Kirche 
bekannt gegeben. 
 
Donnerstag, 5. März, um 20:00 Uhr im 
Pfarrsaal Impressionen aus Südafrika - 
Max und Cathy Baumgartner waren im Feb-
ruar zusammen mit ihren Kindern in Südaf-
rika. Heute erhalten wir einen Einblick in 
dieses faszinierende Land.   
Veranstaltung gemeinsam mit der  
KEB Rottal-Inn e.V.  
 
Donnerstag, 12. März, um 19:30 Uhr Jahres-
hauptversammlung  - mit Rechenschaftsbe-
richt, Rückschau, Ehrungen und Neuwahlen. 
An alle Mitglieder erfolgt eine gesonderte 
Einladung.  
                                             
Sonntag, 15. März, Fastenessen nach dem 
10:00-Uhr-Gottesdienst - Mit dem Erlös un-
terstützt Kolping wieder Projekte unserer 
Freunde des Kolpingwerkes in Uruguay und 
Malawi.                                                  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 



Pfarrei St. Laurentius Stammham 

 

 

 

Termine 
 
Ökumenischer Seniorentreff am Dienstag,  
10. Februar und am 10. März, jeweils um 
14:00 Uhr im Haus der Pfarrgemeinde. 
Beim Faschingstreffen tritt die Julbacher 
Kindergarde auf. 
 
Am Sonntag, 8. März stellen sich unsere 
Erstkommunionkinder beim Gottesdienst 
um 10:00 Uhr vor. Anschließend sind alle 
zum Fastenessen im HdP eingeladen. Der 
Erlös wird einem sozialen Zweck zugeführt. 
 
PGR-Sitzung am 11. März, um 19:30 Uhr. 
 
             Termine des Frauenvereins 
 
Freitag, 6. März, um 16:15 Uhr Weltgebets-
tag der Frauen in der Pfarrkirche. 
 
Samstag, 7. März, um 14:00 Uhr Jahres-
hauptversammlung mit Neuwahl beim 
Dorfwirt. Wer Interesse hat, sich in der 
Vorstandschaft zu engagieren, darf sich 
gerne melden. Neue Gesichter sind immer 
herzlich willkommen. 
 
Donnerstag, 19. März, um 19:00 Uhr im 
HdP Vortrag von Diakon Mario Unterhuber 
zum Thema: „Was im Leben wirklich zählt“ 
– Erfahrungen aus der Palliativseelsorge. 
Der Eintritt ist frei, Spenden für ein Her-
zensprojekt des Referenten erwünscht. 
 
Vorankündigung: am Samstag, 28. März, 
ab 13:00 Uhr Palmbuschenbinden bei der 
Familie Hinteraicher in Schlott. Bitte recht-
zeitig Material sammeln. 
 

 

 

 

 

Nachrichten 
 
Abschied nach 21 Jahren 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beim Seniorentreff im Dezember waren Sa-
bine Straubinger und Uschi Kapinos zum letz-
ten Mal im Einsatz. 21 Jahre haben sie sich 
bei weit über 200 Seniorentreffen in den 
Dienst unserer älteren Pfarrangehörigen ge-
stellt und zuverlässig Kaffee gekocht, Kuchen 
und Getränke ausgegeben, Geschirr gespült, 
eingekauft und die Kasse sorgfältig geführt. 
Als PGR-Vorsitzende bedankte sich Adele 
Pranzl bei den beiden wichtigen Stützen des 
Seniorenteams und überreichte Abschieds-
geschenke. Tröstlich ist, dass wir im Notfall 
auf die beiden zurückgreifen dürfen. Künftig 
verstärken Roswitha Göttl und Angela Mandl 
das Seniorenteam, sodass uns mit Gabi Pet-
tinger und Adele Pranzl wieder ein Quartett 
zur Verfügung steht. 
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Text und Fotos: Adele Pranzl 

xxxx 

Die Kuchenspenden 
unserer fleißigen Bä-
ckerinnen und das 
Trinkgeld der Senioren 
ermöglichten die Über-
gabe von 1600 Euro für 
die Renovierung der 
Pfarrkirche. Ein herzli-
ches Vergelt`s Gott! 



Pfarrei St. Laurentius Stammham 
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Pfarrei St. Laurentius Stammham 
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Es hat sich gelohnt. 
 
„Sche is worn“ ist die einhellige Be-
wertung aller, die die Stammhamer 
Pfarrkirche nach der fast halbjährli-
chen Renovierung besuchen.  
 
Ja, es sind hohe Kosten. Sie belaufen sich 
bisher auf 127.000 Euro; es stehen aber 
noch Rechnungen aus. Die Pfarrei trifft die 
Hälfte der Gesamtkosten. Eine große Hilfe 
sind die bisher eingegangenen Spenden 
von 28.670 Euro, allein 20.000 Euro von der 
Gemeinde Stammham. Ihr, den örtlichen 
Banken und allen privaten Spendern ein 
herzliches Vergelt`s Gott.  
Aber auch ohne die 35 Frauen und Männer, 
die ehrenamtlich 588 Arbeitsstunden ge-
leistet haben, wäre das Vorhaben nicht zu 
stemmen gewesen. Sie haben ausgeräumt, 
den Boden geschliffen und neu eingelassen, 
die Bänke überarbeitet und neue Sitzaufla-
gen angebracht, Verputzarbeiten an der 
Fassade erledigt, die Elektrik teilweise er-
neuert und das gesamte Inventar unter 
fachgerechter Anleitung entstaubt und ge-
reinigt. 
Durch die hohe Eigenleistung vermindert 
sich der Eigenanteil der Pfarrei um fast 
15.000 Euro. 
Professionell frischte die Restaurations-
werkstatt Riedel die Gemälde auf, reinigte 
Decken, Wände und Altäre und entfernte 
Risse. Harmonisch ging es Hand in Hand 
unter der umsichtigen Organisation von 
Martha Eisensamer. Unermüdlich leitete sie 
den Arbeitseinsatz der Helfenden und 
packte selber tatkräftig mit an. So galt ihr 
der besondere Dank der Kirchenpflegerin 
Beatrix Kowatsch und des Pfarrers Peter 
Meister. 

 
Text: Adele Pranzl/Bilder: A. Kleiner u. M. Eisensamer 

Punktgenau wurde die Renovierung abge-
schlossen und so konnte die Pfarrei Stamm-
ham an Gaudete ein wahrliches Freudenfest 
in dem im neuen Glanz erstrahlenden Gottes-
haus feiern. Anschließend wurden die Helfen-
den als kleines Dankeschön zum Mittagessen 
in das Haus der Pfarrgemeinde eingeladen. 
 
 
 
 
 



Pfarrei St. Stephanus Haiming 

 

 

 Termine 
KDFB Haiming  
 

Faschingskranzl für alle Frauen am Freitag, 
13. Februar, um 19:30 Uhr beim Unteren 
Wirt mit lustigen Einlagen und Tombola. 
Eingeladen sind alle Frauen von nah und 
fern. 
Preise für die Tombola bitte bei den Vor-
standsdamen abgeben. 
Auf eine zahlreiche Teilnahme freut sich der 
Katholische Frauenbund.  
 
Weltgebetstag der Frauen am Freitag,          
6. März, um 16:00 Uhr im Pfarrhof in 
Haiming. Es werden landestypische Speisen 
aus Nigeria angeboten. 
 
Kreuzweg der Frauen gestaltet vom Frau-
enbund am Sonntag, 22. März, 19:00 Uhr in 
der Pfarrkirche. 

 
 
Sitzung des Pfarrgemeinderats ist am Mitt-
woch, 11. Februar, um 19:00 Uhr im Pfarr-
haus. 

 
 
Bibelkreis am Montag, 23. Februar, um 
19:30 Uhr bei Elisabeth Herleder in der 
Weiherstraße. 
 
Lebensmosaikabend am Montag, 2. März, 
um 19:30 Uhr bei Hedwig Beier in Fahn-
bach. 
 

 
 
Fastenessen ist am Sonntag, 1. März, nach 
dem Gottesdienst im Pfarrhaus. 
 

„Mit großem Vertrauen“           
Musik und Texte zum Kreuz und zu Bruder 
Konrad, am Sonntag, 15. März, um 19:00 
Uhr in der Kirche.  
Dieses Konzert ist anstatt des Kreuzweges 
geplant. 

 
 
 
 

Nachrichten 
Herzlichen Dank 
Felix von Ow hat auch heuer wieder die 
Christbäume in unserer Kirche gespendet 
 
 

Advent-Andacht der Minis 
Am 17. Dezember lud Klemens Fasten-
meier alle Minis aus dem Niedergern in die 
Pfarrkirche St. Stephanus nach Haiming 
ein.  
 

Gemeinsam stimmten sich die rund 20 Mi-
nistranten auf das nahende Weihnachts-
fest ein. Bei Kerzenschein in der abgedun-
kelten Kirche entstand eine wunderbare 
Stimmung, die durch eine Geschichte der 
vier Kerzen auf dem Adventskranz, vorge-
tragen von drei Ministranten und Klemens, 
noch verstärkt wurde.  
 

Als kleines Weihnachtsgeschenk erhielten 
alle Ministranten eine Tasse, die im Nie-
dergern schon Tradition unter den Minist-
ranten hat. Im Anschluss gab es noch Leb-
kuchen und Kinderpunsch, den einige 
Haiminger Mamas liebenswerterweise be-
reitgestellt hatten.  
 
Text: Michaela von Ow 
 
 



Pfarrei St. Stephanus Haiming 

 

 

 
 
 

Klopfasinga im Niedergern 
Foto: Ramona Spöcklberger 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auch im Dezember 2025 wurde im Nieder-
gern wieder fleißig „Klopfasinga“ gegangen. 
Mit großer Begeisterung und viel Engage-
ment zogen insgesamt 15 Gruppen durch 
die einzelnen Ortsgebiete. Rund 90 Kinder 
waren unterwegs und brachten mit ihrem 
Einsatz nicht nur Freude in die Häuser, son-
dern sammelten auch Spenden für einen 
guten Zweck. 
  
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dabei kam die beeindruckende Summe 
von 3.400 Euro zusammen. Der Erlös 
kommt je zur Hälfte dem Sozialfonds „Ver-
schämte Armut“ sowie einer jungen Fami-
lie aus unserer Region zugute, deren Kind 
an Krebs erkrankt ist. Damit konnte auch in 
diesem Jahr wieder konkrete und wichtige 
Hilfe geleistet werden. 
Ein ganz besonderer Dank gilt natürlich 
den vielen Kindern sowie den Mamas, die 
diese Aktion begleitet und unterstützt ha-
ben. Alle waren mit großer Motivation und 
Freude dabei. Das hat diese Aktion erneut 
zu etwas ganz Besonderem gemacht. 
Der Arbeitskreis „Kinder sind ein Segen“ 
hofft sehr, auch im Jahr 2026 wieder mit 
so vielen engagierten Eltern und Kindern 
am Start zu sein und diese schöne Tradi-
tion fortführen zu können.  
Herzlichen Dank an alle, die zum Gelingen 
beigetragen haben! 
 
Text: Anne Strasser u. Simone Straubinger 
 
Foto: Monika Eberherr  
 

 
 
 
 
 
 
. 
 



Pfarrei Mariä Himmelfahrt Niedergottsau 

 

 

 Termine 
Christlicher Frauen- und Mütterverein St 
 

Herzlichen Dank 
Vielen lieben Dank den Spendern 
 

Bei der St. Martins Aktion kamen 400 
Euro zusammen, die konnten wir dem Ju-
gendrotkreuz übergeben. 
 
Beim Weihnachtskonzert mit Choropax 
wurden 1800 Euro gespendet, die wir an 
den Hauner-Verein zur Unterstützung des 
Dr. von Haunerschen Kinder-Spitals e.V. 
München weitergeben durften. 
 

Bitte den Jahresbeitrag von 5 Euro bei 
den Vorstandschaftsdamen abgeben. 
 
Frauenfasching mit Tombola, lustigen Ein-
lagen und DJ am Freitag, 6. Februar, im 
Gasthaus Mayrhofer. 
 
Spielenachmittag am Mittwoch, 11. Feb-
ruar und 11. März, jeweils um 14:00 Uhr in 
der Alten Schule. 
 
Weltgebetstag der Frauen am Freitag,           
6. März, um 18:00 Uhr Gottesdienst in der 
Kirche. Anschließend landestypische Spei-
sen und Getränke in der Alten Schule. 
 
Kreuzweg der Frauen am Sonntag,                
22. März, um 18:00 Uhr in der Kirche. 

 
 
Fastenessen am Sonntag, 22. März,  
nach dem Gottesdienst in der Alten  
Schule. 

 
 

 

Nachrichten 
Herzlichen Dank 
Felix von Ow hat auch heuer wieder die 
Christbäume in unserer Kirche gespendet 
 
Ehrung der Chormitglieder 
25 Jahre: Regina Ballerstaller  
20 Jahre: Sabine Danninger  
15 Jahre: Anna Lechl und  
                 Anna-Lena Speckmaier  
                                                       Foto Josef Maier  
 
 

 
 
 
 
 

 
Niedergottsauer Kinderbasar 

rund ums Kind 
am Sonntag, 22. Februar, von 8:30 bis 
11:30 Uhr in der Alten Schule. Verkauft 
werden Frühjahr- und Sommerbekleidung, 
Schuhe, Spielsachen, Fahrräder, CDs, Bü-
cher, Kinderwagen und vieles mehr.  
Es gibt außerdem wieder alkoholfreie Ge-
tränke, Kaffee und selbst gemachten Ku-
chen (auch zum Mitnehmen). Gebühr pro 
Tisch 5,00 Euro. Reservierung bei Stepha-
nie Muchitsch, Tel. 08678 8492 oder per  
E-Mail stephaniemuchitsch@t-online.de 
Auf euer Kommen freut sich die Eltern-
Kind-Gruppe Niedergottsau. 

 
 

mailto:stephaniemuchitsch@t-online.de


Pfarrei Mariä Himmelfahrt Niedergottsau 

 

 

 
 
 

Rückblick 
Weihnachten 2025 in Niedergottsau 
Am ersten Advent wurde in einem Famili-
engottesdienst der Nikolaus verabschiedet, 
am 3. Advent gestalteten die Familien Stra-
ßer und Gindl einen besonderen Gottes-
dienst  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
und am 4. Advent gab sich der Frauenchor 
Choropax die Ehre. Nicht nur besinnlich, 
sondern auch mit schwungvollen Weih-
nachtssongs brachten sie die Freude auf 
das Christkind zum Ausdruck. Anschließend 
lud der Kath. Frauen- und Mütterverein auf 
dem Kirchplatz zu Glühwein, Punsch, Plätz-
chen und einem Plausch ein. Die gesamten 
Spenden dieses Abends gingen an die Hau-
nersche Stiftung. 
 
 
 
 
 

. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Am Heiligen Abend stimmten die Ministran-
ten mit einem schönen Hirtenspiel die Got-
tesdienstbesucher auf die Christmette ein. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am Tag der Familie wurden die Sternsinger 
ausgesandt. Sie gingen am 2. Januar in drei 
Gruppen durch die Pfarrei und brachten 
den Segen des Herrn zu jedem Haus. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ein riesiger Christbaum vor der Kirche und 
ein wunderbar liebevoll geschmücktes Got-
teshaus luden zu Andacht und großer 
Freude ein – das war Weihnachten in Nie-
dergottsau. 
Text und Fotos: Monika Maier 
 



Nachrichten aus dem Pfarrbüro 

 

 Öffnungszeiten und Erreichbarkeit  

Wir sind für Sie da. 

Pfarrer 
Peter Meister, Tel. 749512 
peter.meister@bistum-passau.de 
 
Pfarrvikar Sarves Tel. 419 oder 
015510662748 
Sarveswara-Rao.Guda@bistum-passau.de 
 
Gemeindereferent 
Klemens Fastenmeier, Tel. 0170 4088042 
klemens.fastenmeier@bistum-passau.de 
 
Pfarrverbandsbüro 
Pfarrstr. 3, 84533 Marktl, Tel. 293 
Stefanie Mühlböck und Christina Trommet-
Übelacker 
Öffnungszeiten: 
Dienstag 8:30 – 12:00 Uhr 
Donnerstag 14:00 – 16:00 Uhr 
pfarrverband.marktl@bistum-passau.de 
www.pfarrverband-marktl.bistum-passau.de 
 
PGR-Vorsitzende 
Marktl: Sandra Maier Tel. 7259 
Haiming: Michela von Ow 919278 
Stammham: Adele Pranzl Tel. 8322 
Niedergottsau: Bettina Hofbauer 
 
Kirchenpfleger/-in 
Marktl: Günther Kronwitter Tel. 919518 
Haiming: Philipp von Ow Tel. 0171 3590929 
Stammham: Beatrix Kowatsch 08572967698 
Niedergottsau: Georg Zauner 
 
Mesner/-innen 
Marktl: Sandra Maier, Tel. 7259 
Haiming: Elisabeth Herleder Tel. 1678 
Stammham: Martha Eisensamer Tel. 8625 
Niedergottsau: Georg Zauner 
 

 

 Aktuelles. 
 
Redaktionsschluss für die nächste  
Ausgabe: 26.02.2026. 
 
Messintentionen für die Zeit vom 23. März 
bis 10. Mai 2026 können nur bis 26. Februar 
abgegeben werden. Später eingereichte 
Messintentionen können leider nicht mehr be-
rücksichtigt werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
.Maiandachten. 
 
Sofern solche gewünscht werden, bitten wir 
Sie, sich bis zum 26. Februar im Pfarrbüro zu 
melden. 
 
.Hinweis zu den Kollekten. 
Die Sammlungen bei den Vorabendgottes-
diensten und an Sonn- und Feiertagen sind 
grundsätzlich für die jeweilige Pfarrkirchenstif-
tung bestimmt. Ausnahmen sind in der Got-
tesdienstordnung angegeben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Alle Informationen und stets neue Nach- 
richten mit vielen Bildern finden Sie auf 
unserer Webseite:  
pfarrverband-marktl.bistum-passau.de 

Bitte bei Bestellung einer Messintention 
im Briefumschlag unbedingt alle Angaben 
eintragen.  
Bitte nicht vergessen, die zuständige Pfar-
rei anzukreuzen.  
Unter Anliegen bitte eintragen, für wen 
die Messe gelesen werden soll. Dazu ist in 
jedem Fall der Vor- und Nachname der 
bzw. des Verstorbenen erforderlich. Nur 
mit den Daten der Verstorbenen ist eine 
Veröffentlichung im Kirchenanzeiger der 
Passauer Neuen Presse möglich. 
 
 
 

mailto:peter.meister@bistum-passau.de
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Nachrichten aus dem Pfarrbüro 

 

 
 
 
 

 

  
.Erreichbarkeit des Pfarrbüros. 
 
Das Pfarrbüro ist vom 16. bis 20. Februar 2026 
geschlossen. In dringenden Fällen wenden Sie 
sich bitte direkt an Pfarrer Peter Meister oder 
Pfarrvikar Sarves. 
 
.Urlaub. 
 
Pfarrvikar Sarves befindet sich vom 22. Januar 
bis 14. Februar in Urlaub. Wir wünschen ihm 
eine sichere Reise, ein emotionales Wiederse-
hen mit der Familie und viele schöne Begegnun-
gen mit den Gläubigen in seiner Heimat. 
 

.Sterbefälle  

Wir gedenken   
Augsberger Gottfried, 93 Jahre, Haiming 
Obermeier Maria-Luisa, 78 Jahre, Haiming 
Eberle Anna, 89 Jahre, Haiming 
Asenkerschbaumer Alfons, 90 Jahre, Haiming 
Ehlert Andreas, 66 Jahre, Haiming 
Fiedler Horst, 94 Jahre, Marktl 
Gratzl Josef, 73 Jahre, Marktl 
Mayerhofer Marianne, 87 Jahre, Niedergottsau 
Asenkerschbaumer Alfons, 90 Jahre, Haiming 
Wallinger Anna Katharina, 90 Jahre, Marktl 
 

 
 
 

 
 
Oh Herr, gib ihnen die ewige Ruhe. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

.Bankverbindungen  

Kirchenstiftung Marktl St. Oswald 
IBAN DE94 7116 0000 0004 3113 70 

Kirchenstiftung Haiming St. Stephanus 
IBAN DE57 7116 0000 0005 9841 22 

Kirchenstiftung Stammham St. Laurentius 
IBAN DE37 7116 0000 0001 3307 13 

Expositurstiftung Niedergottsau                                       
Maria Himmelfahrt                                                   
IBAN DE79 7116 0000 0005 981786 
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Haftungsausschluss 
Der Pfarrbrief des Pfarrverbands Marktl er-
scheint achtmal jährlich und liegt in den Pfar-
reien Marktl und Stammham zur Abholung be-
reit. Jährlicher Unkostenbeitrag 7 Euro. In den 
Pfarreien Haiming und Niedergottsau wird  der 
Pfarrbrief, auf Basis freiwilliger Spenden, an alle 
Haushalte verteilt. Für unverlangt eingesandte 
Texte, Grafiken oder Fotos übernehmen wir 
keine Gewähr. Namentlich gezeichnete Beiträge 
geben nicht in jedem Fall die Meinung des Her-
ausgebers oder der Redaktion wieder. 
 
Urheberrecht 
Sämtliche in diesem Pfarrbrief veröffentlichten 
Inhalte sind urheberrechtlich oder durch sonstige 
Rechte geschützt. Ohne vorherige schriftliche Zu-
stimmung sind Nutzungen, Vervielfältigungen 
oder anderweitige Veröffentlichungen der In-
halte insgesamt oder in Teilen unzulässig. Die 
Zustimmung zur Nutzung kann bei den Rechtein-
habern erbeten werden. 

 

 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 

 

 

 
 



Impressionen aus dem Pfarrverband 

 

 

 
 
 
 

 
 

   
 

 

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

Weltgebetstag der Frauen 
am  6. März 2026  
 

NIGERIA 
Kommt! Bringt eure Last. 
 

Nigeria an der Westküste Afrikas ist die Heimat der christlichen Frauen, die den Gottes-
dienst 2026 zum Weltgebetstag verfasst haben. Sie laden uns ein, in ihren Alltag mit den  
zu tragenden Lasten und der auch bestehenden Hoffnung einzutauchen und von ihren Er-
fahrungen zu lernen. Nigeria ist ein Land der starken Frauen, deren Lebensquelle ihr Glaube 
ist. So gelingt es ihnen, Veränderungen anzustoßen und mutig neue Wege zu gehen. 
 

 
Wir sind eingeladen, an der Seite der Glaubensgeschwister zu stehen. 

 
15:00 Uhr Haiming – Andacht und Treffen im Pfarrhof 
16:00 Uhr Stammham – Andacht in der Pfarrkirche,  
                   gestaltet vom Frauenverein 
18:00 Uhr Niedergottsau – Gottesdienst in der Kirche,  
                   dann Treffen in der Alten Schule 
19:00 Uhr Marktl – ökumenischer Gottesdienst in der  
                   Pfarrkirche, danach Einladung in den Pfarrsaal 
 
In Haiming, Niedergottsau und Marktl wird über das Land infor-
miert und es werden landestypische Speisen und Getränke an-
geboten. 

Ange-
bote 
im Pfarr- 
verband 


